
Tradition einmal anders: Was im letzten Jahr in Bötzingen erstmals erfolg-
reich erprobt wurde, überzeugte dieses Jahr auch die Gläubigen in Got-
tenheim. Da es an Ehrenamtlichen mangelte, die am Morgen des Fron-
leichnamstages die Blumenteppiche an den Stationen der Prozession le-
gen wollten, wurden dieses Jahr große Pizzaschachteln an Menschen im
Dorf verteilt, die sich bereit erklärten einen oder auch zwei Schachteln
kreativ zu befüllen. Die Kartons konnten am Mittwochabend im Gemein-
dehaus St. Stephan abgegeben werden und an Fronleichnam wurden die
Schachteln dann zu einem Teppich zusammengefügt. Blumen, Samen,
Blätter Gräser und Erde, aber auch Bänder und Schlaufen hatten die krea-
tiven Frauen und Männer verwendet und die Vielfalt der geschmückten
Schachteln war groß. Auch die Mitglieder der Bötzinger Kirchengemein-

de, mit der sich Gottenheim bei der Durchführung der Fronleichnamspro-
zession abwechselt, waren kreativ und gestalteten Schachteln für die Pro-
zession. Am Donnerstagmorgen zelebrierte Pfarrer Dr. Christian Hess den
Gottesdienst in der St. Stephans-Kirche, der musikalisch vom Kirchen-
chor bereichert wurde. Nach dem Gottesdienst startete die Prozession
durch das Dorf, die vom Musikverein und vom Männergesangverein be-
gleitet wurde. Die Prozession – bei der die Monstranz mit dem Allerhei-
ligsten durch das Dorf getragen wurde – endete im Hof des Gemeindehau-
ses St. Stephan mit einem Umtrunk, den die Landfrauen ausrichteten.
Auch in anderen Gemeinden der Kirchengemeinde March-Gottenheim
fanden traditionelle Fronleichnamsprozessionen statt, etwa in Neuers-
hausen und am Sonntag nach Fronleichnam in Umkirch. ma/Fotos: dhe

Fronleichnam in Gottenheim: Blumenteppiche in Pizzaschachteln


